
 

 
    

 

 

 

 

        
    

            
       

               
 

    
         

 
          

   
   

    

 
 

   
   

 

Anfrage betreffend Social-Media-Auftritt  der  Bezirksvorstehung  

Sehr geehrter Herr Bezirksvorsteher, 

die Bezirksvorstehung Neubau ist auf diversen Social-Media-Plattformen präsent. Neben der seit 
Jahren bestehenden Facebook-Seite der Bezirksvorstehung wurde Anfang Februar diesen Jahres ein 
Auftritt auf der Plattform Instagram ins Leben gerufen, in der relevante und aktuelle Informationen 
zum Bezirk sowie Veranstaltungen ähnlich wie auf Facebook veröffentlicht werden. Eine Prämisse, 
die es hier als Teil der öffentlichen Hand einzuhalten gilt, ist Objektivität und das Ausklammern 
jeglicher Parteipolitik. Bei der Umsetzung auf Instagram ist uns aufgefallen, dass dieses Prinzip nicht 
im Vordergrund zu stehen scheint. So wurde beispielsweise am 6. März eine Information zur mobilen 
Problemstoffsammlung 2023 der MA 48, einem Service der Stadt Wien, geteilt. Dabei wurde auch die 
Funktion des Taggens, also des Verlinkens weiterer Profile, genutzt. Neben Ihnen als Bezirksvorsteher 
und Ihrer Stellvertreterin Isabelle Uhl wurde auch das Profil der Neubauer Grünen verlinkt - eine 
sachliche Rechtfertigung dafür konnten wir nicht erkennen. Vielmehr entsteht der Eindruck, dass 
öffentliche Mittel der allgemeinen Informationsarbeit zugunsten der Fraktion, der auch Sie als 
Bezirksvorsteher angehören (siehe Screenshot), verwendet werden. 

Die unterfertigten Mitglieder der Bezirksvertretung Neubau stellen daher zur Sitzung der 
Bezirksvertretung am 23.03.2023 gemäß §23 Abs. 1 GO-BV folgende 
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Anfrage  

1. Mit welchen Ressourcen wird der Instagram-Kanal betreut und finanziert? 

2. Wer ist für die Inhalte der Social-Media-Auftritte der Bezirksvorstehung Neubau 
letztverantwortlich? 

3. Wie konkret sieht der Prozess der Content-Produktion vor der Veröffentlichung eines 
Postings aus? 

4. Gibt es eine Qualitätsprüfung, Vier-Augen-Prinzip o.Ä.? 

5. Wird über die Seiten der Bezirksvorstehung Neubau Werbung geschaltet? 

a. Wenn ja: An welche Zielgruppen ist die Werbung gerichtet? 

b. Wenn ja: Aus welchen budgetären Mitteln wird die Online-Werbung finanziert? 

6. Ist/Sind die für die Betreuung und Content-Produktion zuständige/n Person/en 
Vertragsbedienstete oder Beamt:innen der Stadt Wien? 

7. Welchen Einfluss haben Fraktionen wie die Neubauer Grünen auf die Inhalte der Social-
Media-Auftritte der Bezirksvorstehung Neubau? 
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